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Akademie der Architekten-
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Städte- und
Gemeindebund

Fließgewässerrenaturierungen
im Ballungsraum Rhein - Main

Management, Finanzierung und Monitoring

Informationen zum Studiengang UMIB finden Sie unter:

www.umib.de
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Fließgewässerrenaturierungen im Ballungsraum Rhein - Main
Management, Finanzierung und Monitoring

Begrüßung

Prof. Dr. h.c. Clemens Klockner,
Präsident der Fachhochschule
Wiesbaden

Zur Qualität der Fließgewässer

im Rhein-Main-Gebiet
Handlungsbedarf, Maßnahmen-

programme und Finanzierung

MRin Barbara Weber, HMULV,
Wiesbaden

Anforderungen an den Auen- und

Hochwasserschutz

Dipl. Biologe Norbert Korn,
BfL, Bensheim

Projektmanagement zur

Renaturierung

Gottfried Lehr, Bad Vilbel

Kaffeepause

Gewässerlehrstrecke Wellritzbach

Prof. Dr.-Ing. Ruiz Rodriguez,
Fachhochschule Wiesbaden

Besichtigung der Renaturierungs-

strecke Wellritzbach

Mittagspause

9.00  –  09.30

9.30  –  10.00

10.00  –  10.30

10.30  –  11.00

11.00  –  11.15

11.15  –  11.45

11.45  –  13.00

14.00  –  14.30

14.30  –  15.00

15.00  –  15.15

15.15  –  15.45

15.45  –  16.15

16.15  –  16.45

13.00  –  14.00

Trotz erheblicher Fortschritte der Gewässerqualität im

Ballungsraum Rhein-Main sind weitere Verbesserun-

gen dringlich. Mit der Umsetzung der Wasserrahmen-

richtlinie kommt auch auf unsere Region ein großer

Handlungsbedarf zu. Dies betrifft insbesondere die Ge-

meinden als Eigentümer und Unterhaltungspflichtige

der Gewässer.

Die neue Rechtslage erfordert anspruchvolle Konzepte

in Verbindung mit einem guten Projektmanagement.

Dazu sind geeignete Finanzierungsgrundlagen zu

erschließen.

Vor dem Hintergrund zahlreicher Projekterfahrungen

wird mit dem Symposium die Möglichkeit für einen um-

fassenden Erfahrungsaustausch geschaffen.

Zentrale Inhalte des Symposiums sind

1. Konzepte zur Renaturierung der Fliessge-

wässer,

2. frühzeitige und substanzielle Beteiligung

der Öffentlichkeit und der Behörden,

3. Finanzierung der Maßnahmen,

4. Verbesserung des Projektmanagements,

5. Monitoring für renaturierte Fließgewässer

Zielgruppen:

Ingenieure und Landschaftsarchitekten, Büros

für Stadt- oder Landschaftsplanung, Büros für

Wasserwirtschaft und Umweltplanung, Pla-

nungs- und Umweltämter, Bauämter, Unter-

nehmen, Verantwortliche in der Kommunal-

politik und Mitglieder kommunaler Gremien,

sonstige Einrichtungen und Behörden für

Wasserwirtschaft und Naturschutz sowie ein-

schlägige Berufsverbände.

Umsetzung von Renaturierungsmaß-

namen – Bilanz und Empfehlungen

Prof. Dr.-Ing. Wolfgang Dickhaut,
HAW, Hamburg

Herstellung der Durchgängigkeit

am Beispiel der Wisper

Dipl.-Ing. Heike Popp, BGS,
Darmstadt

Kaffeepause

Renaturierung und Auenentwicklung

am Beispiel der Nidda – Bewirtschaf-

tung, Erholung, Finanzierung

Dipl.-Ing. Ralf Eichelmann, Friedberg

Ein Bach in Darmstadt –

Wasserwirtschaft, Erlebbarkeit und

Abwassergebühr

Dipl.-Ing. Ullrich Ranly, Straßen-
verkehrsamt der Stadt Darmstadt

Diskussion und Schlussfolgerungen,

Ausblick

Prof. Dipl.-Ing. Ulrich Boeschen,
Prof. Dipl.-Ing. Klaus Werk

Fachhochschule Wiesbaden
University of Applied Sciences
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